
                  
 

M0053 – Bezahlcode / GiroCode / Bezahlen über QR-Code 
 

BITTE BEACHTEN SIE: MIT DER INSTALLATION DES MODUL-FRAMEWORKS WERDEN DIE BEIGEFÜGTEN 

LIZENZBESTIMMUNGEN UND HAFTUNGSREGELUNGEN AUSDRÜCKLICH ZUR KENNTNIS GENOMMEN UND ANERKANNT; DAS 

FRAMEWORK UND AUCH UNSERE MODULE DÜRFEN NICHT INSTALLIERT UND NICHT BETRIEBEN WERDEN, WENN SIE DIESE 

REGELN NICHT IN VOLLEM UMFANG ANERKENNEN. 
 

UPDATEHINWEISE FÜR SERVICE PACKS UND MASTER-UPDATES 
Beachten Sie bei für Ihren Shop geplanten Servicepacks oder Masterupdates, dass auch das 
Modulframework und auch die eingebauten Module zur jeweiligen Shopversion kompatibel sein müssen 
und stellen Sie ggf. sicher, dass entsprechende Updates für das Modul-Framework und auch für alle 
genutzten Module zur Verfügung stehen bevor Sie mit der Aktualisierung des Shops beginnen oder diese 
beauftragen. Wenn Sie die Aktualisierung Ihres Shops durch uns durchführen lassen, aktualisieren wir auch 
immer vorhandene Xycons-Module und das Modul-Framework, wenn diese für die Shop-Masterversion 
verfügbar sind. 
 

ZUR SELBSTINSTALLATION BEACHTEN SIE DIE BEIGEFÜGTE INSTALLATIONSANLEITUNG. 
 

DAS MODUL IST KOMPATIBEL ZUR SHOP-VERSION: 4.6.X.X / 4.8.X.X / 5.0.X.X 
 

 

 
Die erworbene Nutzungslizenz erweitert Ihren Gambio-Shop um folgende Funktionen: 
 

 Erweiterung des Gambio um eine QR-Code-Anzeige zum schnellen Überweisen 
  

 
 

 
 
 
 
 

 

  



Das Setup 
Das Setup erlaubt die Einrichtung des Moduls und die Anpassung an den gewünschten Einsatz. 
Das Modul kann ein- und ausgeschaltet werden. Ferner können Sie diverse Funktionen durch die 
Konfiguration beeinflussen.  
 

 

 
 
 
 



 

 



 

 
 
Durch die für unsere Module typischen Zusatzinformationen sind die einzelnen Optionen direkt 
beschrieben. 
  



Die Hauptfunktion 
Ist das Modul aktiviert und eingerichtet, übernimmt es die im Setup festgelegten Funktionen und druckt 
einen entsprechenden QR-Code in den über die Konfiguration festgelegten Belegen und Stellen für die ak-
tivierten Zahlungsweisen: 

 Bestellabschluss 

 Bestellbestätigung 

 Druck der getätigten Bestellung  

 Manuell erzeugte Bestellbestätigung 

 Rechnung 

 Kontenübersicht für offene Bestellungen als Sammelüberweisung 

 Bestellübersicht in der Kontenhistorie als Einzelüberweisung der Bestellung 

 

Die meisten Bank-APPs sind mittlerweile in der Lage diese „GiroCodes“ zu verarbeiten. Der QR-Code füllt 
eine entsprechende Überweisung mit allen benötigten Empfänger-Daten aus und muss dann nur noch vom 
Kunden bestätigt und abgeschickt werden. 

Nachfolgend hierzu entsprechende Impressionen: 

 

 
 



 
 
 

 
 



 
 
 
 



 
 
 



 
 



 
 
  



Hinweis! 
Bei der Kontenübersicht können Sie über das Backend festlegen, wie viele Bestellungen der Kunde in der 
Ansicht sehen kann; voreingestellt sind 5 Bestellungen. Vergrößern Sie ggf. diese Anzahl, damit auch alle 
offenen Bestellungen angezeigt werden; ein brauchbarer Wert ist z. B. 10 oder 20 Bestellungen. Damit wird 
die Anzeigeliste der Bestellungen etwas länger, aber der Kunde sieht auch ggf. noch offene Bestellungen 
die vom Modul ggf. als Sammelüberweisung via QR-/GiroCode angeboten werden. 
 
 

 
 
Beim nachfolgenden Screenshot wurde die Anzahl bereits auf 20 erweitert. Die ersten 5 Bestellungen 
würden somit bei der Nummer 400224 enden und die noch zahlungsoffenen älteren Bestellungen würde 
der Kunde nicht sehen. 
 
 

 
 
 
 



Konfiguration der eMail-Vorlage für Bestellbestätigungen 
Damit der QR-Code auch in der Bestellbestätigung angezeigt wird müssen Sie in die E-Mail-Vorlage für 
„Bestellbestätigung“ an der gewünschten Stelle einen bestimmten Code platzieren, sofern Sie den QR-
Code auch in der Bestellbestätigungsmail erscheinen lassen möchten. 

Gehen Sie im Admin-Bereich in den Menüpunkt „Kunden“ 
Dort dann in den Punkt „E-Mails“ und darin auf den TAB „E-Mail-Vorlagen“ 
Rufen Sie die Vorlage für die Bestellbestätung zur Änderung auf 
Fügen Sie im Quellcode der Vorlage an der gewünschten Stelle folgenden Code ein: 

<br style="clear: right;" /> 
{if $GIROCODE != ''}<br /> 
 <span style="font-size:12px; font-family: verdana,geneva,sans-serif;"> 

{$GIROHEADER}<br />{$GIROCONTENT}<br />{$GIROCODE}<br /> 
</span> 

             {/if} 

 
Beispiel: 
Ein guter Platz ist, wenn Sie den Code VOR folgender Zeile einfügen: 
 
 {if $COD_INFO} </span>   markiert mit einem grünen Pfeil 
 

 
 
Speichern Sie die geänderte Vorlage ab und leeren Sie im Bereich „Toolbox“  „Cache“ den Cache für die 
E-Mail-Vorlagen (letzter Auswahlpunkt) und danach den Cache für die Seitenausgabe (erster 
Auswahlpunkt). 
  



Konfiguration des Verwendungszwecks 
Der im QR-Code genutzte Verwendungszweck ist über die Textphrase („Texte anpassen“) änderbar und 
kann so an eigene Wünsche angepasst werden. Beachten Sie aber die max. Länge von 140 Zeichen! 
 
Per Default ist die Vorlage folgendermaßen definiert: 
 
 Phrase: XYCONS_MOD0053_USAGE_TEXT 

Inhalt: @@ORDERID@@ v. @@ORDERDATE@@ - KD @@CUSTNO@@ - RG: @@INVOICENO@@ v. @@INVOICEDATE@@ 
 
Resultierend in folgenden Verwendungszweck (beispielhaft): 

 4711 V. 01.02.2026 – KD 442233 – RG: 2026-22012 V. 02.02.2026 
 
Es stehen für die eigene Umgestaltung folgende Platzhalter grundsätzlich zur Verfügung: 
 
 @@ORDERID@@   Bestell-Nummer 

@@ORDERDATE@@   Bestell-Datum 
@@CUSTNO@@   Kunden-Nummer 
@@INVOICENO@@    Rechnungs-Nummer 
@@INVOICEDATE@@  Rechnungs-Datum 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Wir wünschen Ihnen viel Erfolg beim Einsatz dieses Moduls! 


